
Rechenschaftsbericht 2014 

 

Zu Beginn des Jahres 2014 befanden sich noch 10 Hunde, die wir in 2012/2013 aufgenommen hatten, 

in Pflegestellen.  

 

Im Laufe des Jahres haben wir 60 neue Hunde aufgenommen, 6 Hunde sind aus der Vermittlung 

zurück gekommen.  

 

Von den insgesamt 76 Hunden, die in 2014 in Pflegestellen untergebracht waren, ist 1 Hund 

verstorben, 61 haben ein neues Zuhause gefunden.  

 

10 dieser Hunde wurden auf Kosten unseres Vereins kastriert.  

 

Von den 61 vermittelten Hunden waren  

 

21 Rüden und  

40 Hündinnen  

 

Von den 10 Hunden aus den Vorjahren konnten 8 vermittelt werden, von den 66 Neuzugängen aus 

2014 = 53.  

 

Insgesamt hatten wir zum Jahreswechsel 2014/2015 noch 14 Hunde in Pflegestellen untergebracht. 

Davon verbleiben 2 Hunde in Vereinsobhut.  

 

Ausgehend von 61 vermittelten Hunden in 2014 waren  

 

10 Hunde im Alter bis zu 1 Jahr 

25 Hunde im Alter bis zu 5 Jahren 

25 Hunde im Alter bis zu 10 Jahren 

1 Hund im Alter über 10 Jahre. 

 

 

33 Hunde kamen vom Vermehrer, 

14 Hunde aus Abgabefamilien,  

eine Abgabehündin war trächtig und hat in ihrer Pflegestelle 6 Welpen geworfen, 

8 Hunde haben wir aus Tierheimen in Ungarn und Rumänien übernommen.  

 

Der durchschnittliche Verbleib eines Hundes in seiner Pflegestelle betrug 67 Tage.  

 

33.401,95 € wurden 2014 für Behandlungskosten sowie Futter bzw. Ausstattung der Pflegehunde 

ausgegeben.  

 

Das sind durchschnittlich ca. 439 € pro Hund – bezogen auf alle 76 Hunde, die  

2014 in Pflegestellen untergebracht waren.  

 



Wir organisierten ein überregionales Vereinstreffen sowie einen Sponsorenlauf, an welchem in vier 

Bundesländern zeitgleich 81 Vierbeiner und ihre Familien teilnahmen. 

 

Auch in 2014 konnten wir, wie auch schon in den Vorjahren, in mehreren Zeitungen unseren Verein 

präsentieren 


